
ANFRAGE 

der Abgeordneten Anneliese Kitzmüller 
und weiterer Abgeordneter 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Selbstmorde österreichischer Polizisten 

Durch die derzeitige Dauerbelastung auf Grund der Flüchtlingskrise, wie auch der 
derzeitigen Fußball EM steht die österreichische Polizei unter einem enormen Druck. 
Aufgrund von Informationen der Personalvertreter, wie auch nach persönlichen Kon­
takten sind viele Polizisten beiderlei Geschlechts an die Grenze Ihrer Belastbarkeit 
bzw. an die Grenze der Zumutbarkeit gestoßen. Laut der Studie: Stein, Claudi­
us/Kapusta, Nestor D. (2008): Suizide in der österreich ischen Sicherheitsexekutive. 
Statistische Auswertungen 1996-2006 besteht für Polizisten beiderlei Geschlechtes 
ein besonderes Risiko: "Zweifelsohne geht der Polizeiberuf mit erhöhtem Arbeits­
stress einher. Schichtdienst, Überstunden und generelle Überlastung spielen dabei 
eine Rolle. Oie häufige Konfrontation mit schwierigen und manchmal extremen Situa­
tionen kann ein negatives Weltbild verursachen, das auch das eigene psychische 
Gleichgewicht gefährdet." (Quelle 
http://www.bmi.gv.atlcms/BMI SIAK/4/2/1/2008/ausgabe 2/files/Stein 2 2008.pdf). 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundes­
minister für Inneres folgende 

MS 

Anfrage 

1. Wie viele Selbstmorde von Polizisten wurden 2013 bei der Exekutive ver­
zeichnet? 

2. Wie viele versuchte Selbstmorde von Polizisten wurden 2013 bei der Exekuti­
ve verzeichnet? 

3. Wie viele Polizisten befanden sich davor in psychologischer I psychiatrischer 
Behandlung? 

4. Wie viele Polizisten sind wegen eines versuchten Suizides auf Dauer Arbeits­
unfähig? 

5. Wie viele Polizisten sind Aufgrund eines versuchten Suizides nur mehr einge­
schränkt fähig Ihrer Tätigkeit nachzugehen? 

6. Welche Bundesländer waren betroffen? 
7. Wie viele Selbstmorde von Polizisten wurden 2014 bei der Exekutive ver­

zeichnet? 
8. Wie viele versuchte Selbstmorde von Polizisten wurden 2014 bei der Exekuti­

ve verzeichnet? 
9. Wie viele Polizisten befanden sich davor in psychologischer I psychiatrischer 

Behandlung? 
10. Wie viele Polizisten sind wegen eines versuchten Suizides auf Dauer Arbeits­

unfähig? 
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11. Wie viele Polizisten sind Aufgrund eines versuchten Suizides nur mehr einge­
schränkt fähig Ihrer Tätigkeit nachzugehen? 

12. Welche Bundesländer waren betroffen? 
13. Wie viele Selbstmorde von Polizisten wurden 2015 bei der Exekutive ver­

zeichnet? 
14.Wie viele versuchte Selbstmorde von Polizisten wurden 2015 bei der Exekuti­

ve verzeichnet? 
15. Wie viele Polizisten befanden sich davor in psychologischer / psychiatrischer 

Behandlung? 
16. Wie viele Polizisten sind wegen eines versuchten Suizides auf Dauer Arbeits­

unfähig? 
17.Wie viele Polizisten sind Aufgrund eines versuchten Suizides nur mehr einge­

schränkt fähig Ihrer Tätigkeit nachzugehen? 
18. Welche Bundesländer waren betroffen? 
19.Wie viele Selbstmorde von Polizisten wurden im Jahr 2016 bei der Exekutive 

verzeichnet? 
20.Wie viele versuchte Selbstmorde von Polizisten wurden 2016 bei der Exekuti­

ve verzeichnet? 
21. Wie viele Polizisten befanden sich davor in psychologischer / psychiatrischer 

Behandlung? 
22. Wie viele Polizisten sind wegen eines versuchten Suizides auf Dauer Arbeits­

unfähig? 
23. Wie viele Polizisten sind Aufgrund eines versuchten Suizides nur mehr einge-

schränkt fähig Ihrer Tätigkeit nachzugehen? 
24. Welche Bundesländer waren betroffen? 
25. Treten Häufungen in bestimmten Bundesländern auf? 
26. Falls ja, um welche Bundesländer handelt es sich dabei? 
27.Gibt es seitens Ihres Ministeriums eine Hotline welche sich um selbstmordge-

fährdete Polizisten kümmert? 
28. Falls nein, warum nicht? 
29. Falls ja, seit wann gibt es diese Hotline? 
30. Falls ja, wie Polizisten haben im Jahr 2013 diese Hotline in Anspruch genom­

men? 
31. Falls ja, wie viele Polizisten haben im Jahr 2014 diese Hotline in Anspruch ge­

nommen? 
32. Falls ja, wie viele Polizisten haben im Jahr 2015 diese Hotline in Anspruch ge­

nommen? 
33.Falls ja, wie viele Polizisten haben im Jahr 2016 diese Hotline in Anspruch ge­

nommen? 
34. Wird seitens Ihres Ministeriums ein psychologischer Notfalldienst für selbst­

mordgefährdete Polizisten angeboten? 
35. Falls nein, warum nicht? 
36. Falls ja, wie viele Polizisten haben im Jahr 2013 diesen psychologischen Not­

falldienst in Anspruch genommen? 
37. Falls ja, wie viele Polizisten haben im Jahr 2014 diesen psychologischen Not­

falldienst in Anspruch genommen? 
38. Falls ja, wie viele Polizisten haben im Jahr 2015 diesen psychologischen Not­

falldienst in Anspruch genommen? 
39. Falls ja, wie viele Polizisten haben im Jahr 2016 diesen psychologischen Not­

falldienst in Anspruch genommen? 
40. Wie viele Kündigungen gab es im Jahr 2013? 
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41. Welche Gründe wurden für die Kündigung angegeben? 
42.Wie viele Kündigungen gab es im Jahr 2014? 
43. Welche Gründe wurden für die Kündigung angegeben? 
44. Wie viele Kündigungen gab es im Jahr 2015? 
45. Welche Gründe wurden für die Kündigung angegeben? 
46. Wie viele Kündigungen gab es im Jahr 2016? 
47.Welche Gründe wurden für die Kündigung angebende? 
48. Werden andere Möglichkeiten der Prävention (Bereitstellung einer "Vertrau-

ensperson" Superversion usw.) geboten? 
49. Falls nein, warum nicht? 
50. Falls ja, welche Möglichkeiten genau werden angeboten? 
51. Falls ja, in welcher Intensivität werden diese Möglichkeiten von den Polizisten 

in Anspruch genommen? 
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